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Donnerstag oen u>. O c t o b e r 1833.

KtaM- unÄ la^vrechtliche Verlautbarungen.
Z. !Z97. (2) Nr . 6^39.

Von dcm k. k. Stadt ° und Landrechte in
Krain wird bekannt gemacht: Es sei von Vi?-
sim O^nchte'auf Ansuchen der Frau Johanna
v. Hösfecn und Paullne Iabornlg / beioe vä«
^r l^b Dl-. Burger'iche Erbinnen, wider Joseph
Schurb,, Ersteh« des Gutes Lichienegg, we-
gs« nvcht «rfüllter Llcitatlonsbedingnisse im
Slnne b?4 tz. 358. G. O. m dic öffentliche
NcrftelZcrung des gebuchten, «uf 20210 fi.
67 l j2 kr,, geschätzten Gutes ailf Gefahr und
Kostm diS Iasi^h Bl^urb, gcw^l^et, und httl
^ dit T<!gslltzunI n l̂f den y. December l. I .
um zo Uyr Vormilt^gH ^ordieselli ?. k. Stadt«
un̂ b kandc^-hte wlt dem Bils<lye bestimm: wor-
den, dlltz ẑ?ie Realität allenfalls auch unter
Vtttl Schatzungsbetra^e hintangegeben werden
wi'rd. W» übrigens den Kaustustlgen frei steht,
dn dl?bf«Llg«n ^icttülionsbedlngntffi, wie auch
dle Dchätzuilg ln o<r dußlandrechtllchen Re>;i«
sivatur zu den gewöhnlichen Amtöstunden, vdcv
bcl den E^ccut^niführerinnen / i-Ls^ocuvu
dcren Vnt r t te r Dr. burger einzusehen, und
Abschnflen oaoon zu verlangen.

Lö-ll)Hch den 10. September i833.

AMztlichV VerlantbarnnSTN.
Z. z5^5. (2) N r . M H 2 0 7 9 . K.

S t r a f e rken n t n i ß .
V^ndcm k. k. vereinigten GefallcN-In-

spcctl)latc zu '^idach wird Helena Kosiln, an-
geblich ans I^>ria, ruegcn drcl Pfund Kaffee,
mit n-clchcm si? am ,2. Jänner i9H3 betreten
nurdc, r.nd sich üb.r den Bezug desselben nicht
öuswics/ gemäß htz. ^ 3 , / ,^ , ^5 und ic>2 dcs
cUlcrhö6)sten Zottpatcnts vom Iahv? 1788,
dann dis illyrlschen Gubernial« Circulars vom
. ^ . Jul i i 3 i ä / zum Verluste dcr gcrichtllch
auf ^5 kr. M . M . geschätzten 5 Pfund Kaffee,
und zur doppcltcn bereits dcpositirten Werths-
strafe von eincm Gulden dreißig Kreuzer VI't.M.
vcrurthcilt, und da ihr gegenwärtiger Auf-
cnu)alr unbckcnnt ist, dicfts Erkenntniß mit
dcm Besätze öffcntlkd bekannt gemacht, daß
wenn sie binnen drcl Maa ten vom Tage dcr
driltcn und lchttn Einschaltung ^ei Erkenntnis,
fcs ln die Zcinmgsblatter sick nicht mcldtn und
die zur Ergreifung dcr geselM zustchenden

Mittel bcsilmmte Frist nicht benutzen, sondern
unbcmlyt verstreichen lassen sollte, das wider sie
gefällte Straferkenntniß 'zur Rechtskraft er-
wachs?. — ^aidach am Jo. September iL23.

Z. 1I90. (2) liä Nr. 219.
K u n d m a 6) u n g.

Nachdem die wohllobliche k. k. illyrische
Cameral-GcfallewVcrwaltung den für die am
24. V. M . ausgebotcne Amts'kallcsche erreichten
Anbot, wegen emes nachträglich eingelegten
günstigern Offerts nicht zu genehmigen, son-
dern eine neuerliche dießfallige ^icttcttion anzu-
ordnen befunden hat, so wird diese neuerliche
Lmtation dcr desaczU'li Amibkullcsche sammt Zu-
gchör am.i(>. l. M . October, um 10 Uhr Vorc
mittags, bei dem gefertigten Occonomate am
Schulplütze, Haus-Nr. 297, abgehalten wer-
deu; wozu di? Kauflustige»', hiermit eingeladen
werden. — K. K. illyr. Cameral-Gefallen-
Verwaltungs'Oeconomat. Laibach am /». Octo-
ber i L I I .

Z. 14«2. ( 2 ^ ü.l Nr . lL5c)7^38o6. Z. M .
K u n d m a c h u n g .

Bei dem k. k. Haupiz.llamte zu Kläger^
fürt ist der Dienstpost.p dcs Wagadjunclen
nnt dcm damit verbundenen Gehalte jährliche
Vierhundert Guldin M . M . , und d?r Vcr»
bindllchkcit zum Erläge nnn- Cautlon lm Ge?
baltlbetrage in Erledigung g'kommcn. — Zu«
Besltzung dieses DienstposicnS wird dcr Eon«
cure bis letzten October iL33 mit dem Beijatze
eröffnet, daß Diejenigen, welche sclben zu er-
halten wünschen, sich über die erforderlichen
Diensteigenschaften, über die bisherige Dienst-
leistung, so wie einen strengen moralischen Le-
benswandel, endlich über d«e Fähigkeit zum
Erlai? der Caunon legal auszuweisen, und
ihre gchörzg dl.cumcntlrten Gesuche im Wege
ihrer vorgesetzten Aemter binnen des oben an-
beraumten Terauns be» dem k, k. prov. Gefal-
len-Inspectorate zu Klagenfurt einzubringen
haben. — K. K. lllynsch? Eameral'Gefällcn-
Verwaltung. Lalbach am 2. October i L I Z .

vermischte H^erlantbarnngen.
Z. l5^2. (2) Ä^l. 5,Q.

E d i c t .
Von dem BezntsstenHte der Cameralherr-

schaft Beldeö wird hiemit bekannt gemacht: <ZK
fti übê  Anl«chen des Joseph Sporn in die execu-
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tive Feilbfetung der, dem Simon Hribar gehöri»
gen , zu Ie re ta , 5ul, Nr. «3 qelcgenen, dcr <Za»
meralherrschaft Veldcs, 5ul, Urb. Nr.' ^7^ dienst«
baren, auf 2^5 ft. M . M . geschaßten Drntelhude,
»regen aus dem wirthschaftsämtlichen Vergleiche,
660. »6. Jun i lÜ2H schuldigen 100 si. M . M .
sammt Interessen < > <̂. 5. <-.. ^e^isiiget, uno oercn
Bornahmr au^ den 17. October, <6. November
und 16. December l. I . , ^o:mi l tags um 9 Uhr,
i n Z^aco der Realität mit dem Alihange delllmmt
worden, daß, ,renn vorbcschrlebene Dliltelhude
bei der ersten oder zweiten Fcildictungstagsayung
weder um noch über den Schäyungslrerth an Mann
gebracht »vcrden tonnte, sclbe bci tcr dritten Ber»
lleigcrung auch unter 0er Schäyung hintangegeden
trerocn rrurde.

Ä.Lozu die Kauflustigen und insbesondere die
Tabulalgläubiger mlt Dem ^u erschcilien eingeladen
rrcrden, daß die dicßfäN'gen Ltcit^tionsbedlngnlsie
täglich in tcn gewöhnlichen Amtsstunden hierorts
eingesehen werten können.

Veldes am 27. Jun i ,833.

55. io5g. (3)
L i c i t a t i o n s - E d i c t .

Von dem k. t. Bezirksgerichte ^er Umgebung
Laibachs wno rck^.nnt qemcicht/ oaß in Folge oieß-
gerichtlichen Bewilligung vom »6. September k. ^ . .
die zur Anoreaö KlemenzMen '^erlaßmiffa ge-
hörigen Nealltäccn in Saüoch ncdst de.'l tool und
lebenden Fährnissen an nachdenannc<?n Tagen l<ci«
tando Deräußert weröen, a ls: Am 22. Octoder
i85Z Borm,tcagsvon 9 biS »2 Uhr, die tem i^ule
Grünhof, Lu!) Urd. Nr. ^ 4 , dicnttdare/ ausb'ioft.
gcschähtc haldhude in S^Noch, welche nach i>er
neucn '^crmestunq an Aeckern 4 Joch, »3^ Qua»
trat Kiaf ler; an f iesen 1 Joch, 74» Quaorat-Rlaf-
tcr ; an Galten,^rund 20 Quadrat - Klafter; an
Wald« und Weibegrüncen l^Uü Quadrat . Klaf^r ,
enthält, und mit elnem g?mauelt'en ^ohnhause
au3 zwei Zimmern, Küche und Keller, oann ei«
n«r Sta t iung, einer Ochupfc, einer Getrcibharvfe
mit ll Ztänden und einer aeoeckten Sellerwertstalc
zur Verfertigung der ScklffseNe versehen lst, und
in Undetiachc, des im Orte S^lloH jehr häusigen
Äds,iyeS dieser Waare einen h ö M vortheilhaslen
Belrlel) des Seiler-dandwersS gewählt. Hierau.f
tommt zum Verkaufe daü neu qtdaule, nächst dcm
L^ncungsplahe ter Frachtschiffe in Sassoch gelc.
^^ne, au5 r « r Zimmern, zwet Karninern, Küche
un5 zwei gewölbten Kettern bestehende, aut üoo ft.
ßtschahle haus, trelcheö zum Gasthause und zum
Handelüdttcled eine sehr g ü t i g e Lage und geräu«
Mtge Lcccl'tälen hat.

Am 22. Octoder »L33. Nachmittags ron 2 big
6 Uhr, kommt zur Veräußerung cie cer Pfc,rr^ült
(^t, Pcter, 5u!i Ucv. 3?r. 17, dienstbare, auf '5<)5 s'l.
äö kr. geschähe H^lbhude zu S«!Ioch, welche nach
l,i.>r ncuen Bermessu^q an Ueckern 3 Joch, û »55
O.u^ocat.Klafler; 3 Joch/ »,^ Qu^crat« l i laf icr
K ^ s e n ; 27:1 Qu^vc^t.Kl-lfser N^rtengruno, unü
i Zoch< i l i i -Quaürat 'Klafcrr W2l2»und -^clde»
Hlunoe enthalt: m>c einem gemaueitel«, mit Etein»
ldlefcr enigeoeckten, ein Zlocknerl ho^en, aus vice
.^iiNlneln, tlncr .Kammer. Küche, Sveis^cl?ö!d
tind einem gto^cu Leslec destlhenoen Wohnhauje,

dann dr, i gemauerten StaNrn^en, Getre^esassen,
Dreschtenne, einer Gclreldebcrpfe mit 20 E lan -
öcn, einem Alenenhaufe uno einer Schmiede ver«
s.hen, uno vermög oer icage cieser geräumigen
Wohn « uno WnchschaftSgeoaude am Landun^s.
playe der in Salloch ankommenden Frachtschisse,
sowohl zum Gaslhause und zum Handel, wie auch
zum Betriebe oeS Schmlohanowerscö vorzüglich
geeignet ist. Hieraus werden tie Ilederlantsnne.
sen, als die ,u l Kirckengült S t . Andreas in Ka .
schcl, 5ud Urb. Nr . 6 , dlenfibare, auf 9 st. ^o kr.
geschaßte Wiese ilc)5t»cl,, und die zum Gule
Kreulde^ dienltbare, auf 23tt si. 55 kr. geschaßte
Wiese ö» >V«t^5cli!<lin feilgeboten.

Am 25. Octodrr LÜ25, VernnttagK von 9 bis
,2 Uhr, lommen die ^cm Gute Ruymst dienttr^.
ren, am Olterderg gelegenen Uedellandslraldlln«
gen, alS: «uli Dom. 3Ic. , , im ScbäFunqswellhe
pl . i 6 l s<.; 5ul) Dc»m Nr, /», im Tcdäßungsir,r»
lhr pr. 65 st., und sub Dom. Nr. 5 . im ^<tä»'
zungSirenhc p l . 6c, fi^ zur Veräußerung.

Am 2> Ocloder ,Ü55, Nachmittags von 4
bis 6 Uhr, rveldkn die,ur D . R. O. 60'mmensa
Laibach, «,id Uld. Nr. 6ä, 5^6 ^ 2 . 5^6 H.i. 55o,
Ö0c>, 56^ u.:o 577, olenslüaren U<bcllancsäcker
feilgeboten.

Am 24, October »835, Bormittaas von g ! i s
12 Ut)r, und Nachmittags von 2 l°is 6 Uhr, rreie«»
sämmtliche Fahrn,sie. alS: vie, Pferde. seä'Z Kühe,
zrrel ^a lo ,n , sicdcn Fuhlwägen, ein Halles, ein
Steoerwagcn, vler M ü g e , vier (Zgqen, tie Pferd.
geschirre, s^iein« und G,tleitefäss,r, mehre«
S llsiseilc, die heu » und Gtrohrolläthe uno die
Haugelnlichtung feilgeboten.

Kauftuliige wel^cn mit dem Bemerken vorge»
laden, dav tic LicitaticliSteoinHnisse täglich in hic-
Ng?r Geli i i lok^nziei, und auch bei der W'f , re
Flaiiziöca Hi!«:m«:ni in EaNoch eingesehen lvrt <n
tonnen.

Laidach am 20. September ,623.

Z< 1553. (2)
D i e li si a n e r b i e t e n.

^ i n , in der Oecunomi? wie auch in Be«
znssgcsckaften erfahrner, und ,m Glurdbuchs-
rvcsen geprüfter M a n n ln'ti bellen I a b r e n ,
vermahlen noch in der Act iv i ta l , nnirsckt, ,iö-
tl),genfalls auch mtt <3rlag elner t 'erhäll lnßmä,
ßlgen Cau t i on , an emer Herrschaft odcr G u t
o!s Verwal ter unterzukommen. Mür iNich^
oderauch schriftliche Anfragen unter ver Adre^
ft 8 . .1. wollen ln der Rcftngassc, HauSl
N r . l o H , zwelten S tock , gefäll'Zst gemucht
werden.

Laibach am 20 . September l I Z Z .

Z. , 3 q i . (2) N l . .-3..
t I d i c t.

Nl7r 3cm BezirssgeliHl'r zu Kaq ob Po>p^ts,d
boben inn 22. d. M . l. I . , Bccmitta^ö um s.)
Ubr, a l l . Jene zu erschemen, rreiche l!,i'^ecel u,'li
<ztt'cn ooci Olüubigcc auf oc»'. Nachwh oeb ül.>. 5.
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September l. I . ,u Kr^'mbcrda al, in^5sÄw vcr-
jioldenen Bit l tcldübler, Johann Kolofänß, eincn
Anspruch zu machen gedenscn, und denselben recl)tö»
sräftig darzuthun, wioriqenö sic sich die Fclgen
dls §. ä>4 b. G. N . selbst zuzuschreiben h,ben
werden.

ckgq ob Po^rctsch am 2. October »N53.

t j . i3u6. (2) ^ r - 65?'
G d i c t.

?Ille I ? ^ - , die an d,c Veilaßmasse des am
,c>. 0. M . zu Scdusck'V rerstordencn Viühl - uno
Hube:ireNocls (tzc^rg Katt.lz auö lraö »mmcr N>r
emcm Ncä.lZgrun0e <lne Folterung zu stclien «e«
dslilcn, haden idrc Arisplüche am 4- Noremoer
l- I > - 3 ' ^ ^ Vormi l ta^s, r^r tlescm Gcllchce
so gcwch ar.zuinel^cil uli0 ^vlt>.nd zu maU.en, als
sie sict) f^nst di< F ^ c n oeb §. U»4 c. 0. O. H .
seldfi zusci?leiden mußlen.

Aeziltrgelicht Sclsenberg am 20. September
Z8 3.

Z. 12^1. (5)

N a ch r i cd t.
Gefertigter hat Hiernut die Ehre

bekannt zu machen, daß bei der nun
nahen Ziehung am 26. October, der
großen und vortheilhaften Realttaten
und Silberlottene, laut Nachrichten
des betreffenden GroßhandlungslMl-
ses die Loose bald ganzlich vergriffen
seyn werden. Er bietet demnach seine
noch wenig vorräthigcn Loose 5 4 fi.
zur gefälligen Abnahme mit dem Bc-
metten ergebcnst an, daß nebst diesen
Loojen auch noch Loosrarten ä 2 st.
für die beliebten Gesellschaftsspiele
auf 5 Lose entweder in der k. k. Lotto-
kollettur am alten Markte, oder in
seiner Wohnung, unwelt davon,
Nr . 167, zu haden smd.

Nebsibel empfiehlt er sich fort-
während in allen Graveurarbciten
zu geneigten Aufträgen mit den bil-
ligsten Preisen.

W o l f g a n g Fr . G ü n z l e r .

3. 1^99. (2)
A n z e i g e .

Der Gefertigte hat die Ehre ergebcnss
"" luzeigm, daß er in seinen freien Stunv<n
U n t e r r i c h t im V i o l i n i v l e l e nach e,ntr
ctvrobt g^e„ Methode zu erteilen btrnt scy,
und.dik Bedingungen Ul s.lncc W ^ : ^ n g am

S t . Iacobsplatze, Haus-Nr . z^8, im ersten
Stock., zu erfahren sind.

E a r l T i l l ,
Orchester - Director des hies.

sta»id. Theaters.

Z. 1536. (3) ^ ^ ^ "

Neberrafchend wohl-
feil.

( M i t E n d e d l c s e s M o n a t s w i r d d e r
P r e i s e r h ö h e t . )

Kotzebue's sämmtli-
che Theater.

60 Bande mit 60 Kupfern-
Taschenformat. Prag, 1817 — 182ll. I n ganz neuen
Exemplaren statt 56 st. in nette Umschläge gebunden/

11 si. Conv. Münzs.

Dicse vollständigste, 21a Stücke enthal-
tende Ausgabe des an Witz und Laune uner-
schöpflichen Lustspicldlchters .empfiehlt sich übers
dleß durch' folgende Vorzüge:
i.) ist sie schr correct;
2.) sic ist auf dauerhaftem feinen Schreib^Ve-

lmpap,icr;
A ) die dielen Kupfer sind mit Geist und Ge-

schmack von F ü h r i c h und D ö b l c r ge,
zeichncl und gestochen;

^.) ihr Format schllcßt sich den kleinen Ge-
stunlut.-Ausgaben anderer deutschen Classi-
kcr „ S c h i l l e r , G ö t h e , W , e l a n d ,
Pichle»." :c. an.^

Dcn Preis betreffend/ da der B a n d (<z
bis 7 S tücke m i t K u p f e r n ) mcht höher
als 10 iN '^ kommt, so läßt sich nur sagen:

,,wIßzfnl3r kann kein Buch mehr
s l W l j " dcr Vorrath lst nur tioch gering, deß-
halb bttten um geneigte schn.'!^ Auftrage
Patern0 l l i in Laibach, Görz und Ca-

po d' Istria.
Zugleich hat der Unterfertigte die Ehre

anzu:?ig?n, daß cr nun mit stiner Buchhand-
l u n g cm neues Lokal?, nrdm jenem seiner
K u n st-, M u si k- und L a nd ka r te n ha n d-
l l ! n g , im G r c g e l'schen Hause, N r . 2Z9,
<̂m Hauptplahe, bezogen habe, und daß so-
wohl in einer als in der andern Handlung viele
Neuigkeiten angelangt sind, besonders Kalen-

'der für ittZ/», stydrographisches Papier und
Tanz - Musiralien oon Strauß, Manlier :c . ,
womit cr sich zu fernerem gcneigtcn Zuspruch
empsiehli.

L. P a t c r n o l l i in Laibach.



Ven 26. GetgHep

lst die Ziehung der beliebten

w o b e i g e w o n n e n w e r d e n :

Das prächtige HenschciftWans, Rr. i;7x
in Baden sammt Gärten und vollständiger Einrichtung, oder Ablösung

Gulden 2 9 6 , 0 0 0 Wieuer Währung.

D a s schöne Haus? R r . i z?
sammt Papier - Mach62 - Fabrik in Ried, im Innkreise gelegen, oder Ablösung

Gulden ^ O / 0 0 0 Wieuev Währung.

Ein Silber - Tafel - Service
ganz neu, im modernsten Geschmacke, im Gewichte von 2äoo Loth, im Werthe von

Gulden 1 2 , 5 0 0 Mener Währung.

Ein Silber - Laffee - und Thee-StM'ce
- ganz nen, im Gewichte von i5oo Loth, im Werthe von

Gulccn 7 ^ 5 0 0 Wiener. Währung.

Eine Silber-Damen-Toilette
gmiz neu, im Gswichte von looo Loth, im Werthe ro),

Gulden ') , 0 0 0 Wiener Währung i
' v e r e i n t m i t

.1 ^ , 1 >̂  5 Nl'belit̂ essern im Vctrage von Gulden 2 0 0 , 0 »0 0 Wieiitr Wähnmg.

Die Siibcrgewiiüiste sind am Kchlmarkt, Nr . n ^ 8 , zu Icd.'rm.'.nns Ansicht aufgcstclil.

2 . is Los kostet nur /> Gulden ^onv. Münze und bei Abnahme von ü Losen wird das üte g^Uiö <-?-
gcden.

D. Z i n n e r ,
k. k. privil. Großhändler, Comploir Bauernmarkts Nr. 581.

Lose, die in Wien bereits vergriffen sind/ finden sich noch in geringer Wah l
vcrrathig bei Fero. I o s . S c h m i d t , am Congvcßplatzc> bcim Mohren.



Anhang zur Naibacher Neitung.
W Meteorologische Beobachtungen zu Laibach. WMelsianoa^^^

^ ^-"^^^arometer H Thermometer ^ ^ t ^ u n g ^ ^ I M U U ' ' !
» 3 1 Früh l Mittag Abends Früh Mittag Abend ! Früh Mitta.qs Abends ^ ^. » ^ ^ "̂

! A " ß3. l 2. j Z . l L. Z.> L. j j i . >W 'K lsW' K-> W ^ 9 Uhr 3 Uhr 9 « ^ " ^ l o< 0 " 0^'^

Oct.^!s^.!s^7 7,7 2? 7,0 iH? 6,7 — 6 — 16 — u l l s. heiter s. heiter ^ h e i t e r > l ^ l c» 'li ^öi
3.! 27 6 , 7 2 7 6c> 27 5 . o — 6— i/l - " !0^ Nebel s. heiter s. heiler ! ^. 0 8 o^

., ä>! 27 ^ 9 '7 "i-lj »? 5,i i— 6 — » ^ — l » , Nebel schön wvlkicht ! 5 0 70'
^ 5.^,«7 5 , a 2 ? 5,4 2? 5 ,9«— »o — iä — 9 schön schön l . heiter! ^ <, ä 0 !
„ 6 . 2 7 6 , 0 2 7 6 . 1 2 7 b . 2 i — 7 — 14 __ 8 zschön schön ,f. heiter 5 0 4 6 !
.̂ 7.127 6,7 27 6 , 9 2 7 6 ,9^— 5 — iZ — y ^woMcht wolkicht wolkicht i >̂ 0 ä « ̂

^ 6.^27 ^6,9. ^ 7 ^ ' 7 l 2 ? ^ 6.»^— 5 __ 12 — 7 !s. heiter schön f. heiter^ -j> 0 20̂

H^remÄen - Anzeige
der ^ i e r A n g e k o m m e n e n und Abgereisten.

Den 7. Octob. Hr. Albert Weiße, Handlungs- ,
buchhaltcr, von Trieft nach Klagcnfurl. — Hr. v. Usti-̂
now, k.nserl. russischer St^atsrath; Hr. v. Ustinow,
knscrl. russischer Goudernements, Secretär , und ^>r.

alle
drei von Wi ln nach Trieft. — Frau v. Moro, Fabriksin-
Habers-Gemahlinn, sammt Fräulein Tochter M.iria,
und Hr. Wilhelm Fortis; beide von Klagenfurr nach
Trieft.

Den 8. Hr. Friedrich Adler, Privater, sammt
Familie; Fräulein Desimon-Scernfels, sammt Grä-
finn Delmestri-Schö'nberg, Private, und Fräulein
Emilie Müller, preußisclie Veamtenstochter; alle drti
von Wien nach Trieft. — Hr. Vincenz Berlhoult,
Privat'Courrier, von Trieft nach Klagenfurt.

Verzcich'üß ver hier Verstordencn. -
Den 1. October 1853.

Helena Kuchar, eine Arme, alt 75 Jahr, im
Civil-Spital, Nr. 1 , an der Bruftwassersucht.
> Den 2. Dem B^rth. Groschel, Maurer, sein
Wcib Maria, alt 79 Jahr, in der Poilana-Vorsladt,
Nt . ss^, an Altersschwäche. — Kathartna Sludinza,
Naglö'hners'Weib, alt »̂0 Jahr, im Civ i l -Sp i ta l ,
3ir. 1 . an der Wassersucht. <

Den 2. Gertraud Tomz, Witwe, alt 6? Jahr,
in der TlrnaU'Vorstadt, Nr. 2, am DurchfaU.

Den 4. Dem Hrn. Gottlieb Weinwurm, Schuh:
wacker , sein Sohn Gottl ieb.alt 2 Jahr, unter Ro-
scndach zur Gradischa-Vorstadt, Nr. 72, an der Was-
sersucht.

Den 5. Cäcilia Scllan, 3r:cstcr Findelkind,
alt? Monat, i>n Ciu i i -Sp i^ l , Nr. l , am Zchrfie-
ber. — Mariin Brau; ! , gewesener Sch'ffsmann, alt
65 I "h r , u, dcr Tirnau-Vcrstüdt, Nr. 53, an der
Ruhr. '

Dcn 5. Jacob Komar, Wi r th , alt 77 I ab r ,
in dcr Tirnau-Vorstadt, Nr. Z0, an Erschöpfung in
Folge eines langwierige Durchfalls.

Den 7. Dem Johann Ostcrmann, Hausmeister,
sein Weib Katar ina, ĉ lt 50 Iahc, staro ga'he und
'st ö?licktllcn b.'sck ît worden.

Den 8. Dcm An!on Persi'tz, Ta^Iobner, sein
Weid M.ni'a, all 20 Jahr, in dcr l̂othgasse, Nr. 122,
am Zebrsiebei-.

A n m e r k u n g . I m Monate September sind 25
Menschen gestorben.

<5ours vom 3. October I833.
MtttelpreiZ

Staateschuldvt«schrtibungen l« 5v. H. ( insM.) 957,16
ditto detto z«4 v. H. (inCMH 35 l5M

Verloste Obligation. . H o f k a m c / , , ) _. , , ^
mel. Obligation. d.Zwangs.^.^^ . " ' ^ ' S ^ 92 >j^
Darlehens >» Krain u . A « l a . / ^ " " ' Z ' ^ ^" ^
rial. Obligat, del Stande v.^^"5 , ^ " ? ^ !3 ^Tyrol ^ z ^ i j 2 v . H . > 3 -

Dai l . mit Verlos, v. 1.1820 für 10a fi. (in CM.) ,99
detto detto v .J . 1621 für loc, fl. (in CM. ) ' 3 i i>5

W'tn. Stadl.Vanco«O5l. zu 2 1̂2 v. H. (in CV».) 53 î ä
delto dctto zu 2 0. H. (in C M.) /»23^

^ (A<>rarial) (Domest.)
Obligationen de« Standes (E. M.) (G. M.)

v. Ofierrcich unter undMul v-P.^ -̂ - >»
ob der ll'nns, vo«l ?>ödî z'», « '/k v.H.» — —
mcn, Mähren. S k l e ' ^ u « i/< v.H.^- — —
sisn,Stii)ermaik,jiarn' zu« v.H.H> 42 242 —
ten, Rrain und Görz zu , 2/j v-H. 1 — —

Vank.Actien pr. Stück i2ac>i^3in Conv.-Münz». ,

^7ermifchte Verlautbarungen.
3. , 4 l2 . c>) I . Nr . 62u.

D.-.g !lttezirssgcllä)t dcr Grafschaft Aucispclg
macht bctannt/ daß dic mit lIdute vom 2^. Au^
gust r. I . . ^ . 523> aus Anlangen der Anna GatjH»
nig von Poni^ue, n-itcr Lucas 5̂ tuvnig ronSLlns '
lavaß, treten ftduldiqcn 46 st. 67 tr. <̂. ». l:., aut
dcn 17. October, 2». 3ioremder und 20. Decem«
l:er anaeordncten Taqsahungen, zur Beiäußtrung
der dcm ?lßtcrn gcööriqcn halben hübe auf (Zil!>
schlkittn dci Exe^'.l,2nö,fnhlennn slstirt lrerden.

Bezlrt^;?l,ä,'l Aucrfpcrg cnn L. Octodcr »653.

^ . 14,0. 0 ) Ns. l i o ä .
G d i c t.

Von 5?m Vezilfsqcrickte oer Staatsberlfchaft
Sittich wird bekannt «»-mackt: Es sci auf Ansu.
chen deö Herrn Anton N?ack, Inhaber keS Gutes
S«slo, K ss'onär dcK I^dann Seih von Gwstouyn,
in die clcculive Fcilvic.'ur-a del/ dc?n M o l l i n
M^ide gchöligen, in ^liltt^6li!l«. liegenden, der
löblichen Stciat5l>c:l!Vi afc S' lUcb, 5ub Urb. Nr .
,5 zinsbaren hudc nn^des ^og?hörs, ,rcgen aus
dem qeli>1'll'^l!n'Bcrftltlche vom »,. Jänner 1826,
an Capital unt> Klagvto^n sckolt^cn 5» ft. 5 l r .
s-. 5. c. acrr!l?i<;ct, und znr ^ c r n ^ m e dlisclben
die elfte Tagjahung aus den 25. Auguft, dic z««i



bl4
te auf den 25. September, und die dritte auf den
23. October l. I . , jederzeit Früh um 9 Uhr, vor
Vielem Bezuksgerickte mit dem Beisatze dettlmmt
worden, daß/falls obige hübe bei der eisten und
«weiten Licitation um den SchätzungSwerth pr.
46a st. 4« kr. "der darüber an Mann nickt ange'
bracht werden lönnte, selbe bei der dritten auch
unter dem Schähungstretthe hintangegebeu wer»
den würde. '

Wozu die Kauffustigen zu erscheinen mit dem
Beisätze eingeladen werden, dah sie die Tcbäyung
und LicitalionSbedlngnisse täglich in den gewöhn-
lichen Amtsstunden hier einsehen sonnen.

Bezirksgericht Staatöhellschaft Sittich den »
Juli »635.

A n m e r k u n g . Bei der zweiten FeilbietungS«
Tagsahung hat slch lein Rauflustiger ge>
meldet.

Un das wohlthätige Mblirum w NaibaO.

^ 3 e r lach dcm Beispiele anderer Städte des österreichischen Kaiserreichs auch hierorts ge-
machte Versuch, sich der Gratulationen an Namens- und Geburtstagen durch eine milde Gabe an
das Armen-Institut zu entledigen, hat bisher so mele Theilnahme gefunden, daß die Armen-
Instituts-Commission sich ermulhigt findet, allen Denjenigen, die sich von dlesen Gratulationen
für ein ferneres Jahr loszusagen wünschen, hiemlt zur Kenntniß zu bringen, daß die dießfal-
ligen Erdkarten vom 4. October d. I . , als dem glorreichen Namenstage S r . Majestät unse-
res allergnadigsten Kaisers angefangen, bis Ende November d. I . , m der Apotheke des Herrn
Joseph Friedrich W a g n e r , gegen den gewöhnlichen Erlag von 20 kr. für die Person, ohne
ledoch der gewohnten bisher so rühmlich bewiesenen Großmuth der mildthätigen Stadtinsassen
Schranken zu sehen, erhoben werden können.

Da das Verzeichniß aller Derjenigen, welche diese Erlaßkarten zum Besten des Ar-
men -Instituts abholen werden, durcb die Zeitungen bekannt gemacht werden wi rd , so wolle
es gefällig seyn, ihre Namen bei Abholung der Erlaßkarten deutlich geschrieben abzugeben.

Von der Armen - Instilurs-Commission Laibach am 26. September i635.

Oö sind in

I . A. Edlen v. Kleinmayr's
Buchhandlung in Laibach, neuer Markt,

Nr. 22!, zu haben:
Die

Bewohner der Srde,
o d e r

B e s c h r e i b u n g a l l e r V ö l k e r
d e r

fünf NNsltthcile.
Ein

Inbegriff aller Merkwürdigkeiten der Erdbewohner,
ihrer Beschaffenheit, Sprache, Si t ten und Gebrauche;
der Thier - und Pflanzenwelt, dcr Lage des K l ima ,

der Industrie und des Handels ?c.

von

M. A. er. NsZr.
Mlt6illumilnrten Kupfern. — Zweite Ausiage.

Wien, 182«. 1 fl.

A u c h s i n d a l l d a z u h a b e n :

Thon, Chr. Fr. G. , ausführliches und
vollständiges Waaren.^exicon, oder gemeiimütziges
Handbuch beim Ein» und Verkauf aller in den
Waarenhandil eiüschlagendtn Natur« und Hüunst»
prooucce, mir beständiger Rücksicht ihrer naculhisto,
risch . , öconomisch -, technischen und physikalischen E i -
genschaften , Kennzeichen der G ü t e , Qu«Uen, Be»
nutzilügsarten, Beziehlingsorle :c. und ihrer wirk« >
lichen oüer möglichen VerfalscvungS« und Betrugs«
arten, deren Entdeckung und Sicherstellung, neb>5
Angabe ihrer Preise zu verschiedenen Perioden auf
den l^ichttgsten Handelsplätzen. E in unentbehrlicher
Nüchge!'.'!,' füc Kausieute, Comploristen, Fadritan.
ten , Apotheker, Aer^cc, Kunstler und Profession!»
sien. Zwei Bände. (2äczI Sei le , , . ) U. I l m e n a u ,
1829. 9 fi.

Povpe, l̂ r. I . H. M. , die Flachs- und
Hanfbearbeitung in ihrem ganzen Umfange, oder
l)le Veredlung dieser nützlichen Producie diö zu fer,
l i g e m G l r n , Zwirn und del ganz vollendeten Lein,
«v.-.nd. M i t Beschrelbung der dazu gehörigen neue«
'.en und besten mechanischen nno chemischen Vorrich.
langen. M i r acht Sl«Mlafe l». Tübingen, »625.
t f l . 2^ tr.

(Zum Intelllgenz-Blatt Nr. 122. d. 10. October 1622.)


